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Kopf steht?
Kopf steht?



Seite 2

Die Sport Assekuranz - ein 
Makler mit Spezialisierung 
Der Versicherungsmakler 'Die Sport 
Assekuranz', Reutlingen, hat sich seit 
mehreren Jahren auf Vorsorge- und 
Absicherungsstrategien für Sportler, 
Vereine und Verbände spezialisiert. 

Claus Wunderlich, 
Gründer und Inhaber 
des Maklerunternehmens 
Die Sport Assekuranz:

„Berufssportler müssen 
sich auf ihren Sport kon-
zentrieren, daher ist es 
wichtig, gewappnet zu 
sein gegen existentielle 
Risiken.

Für Höchstleistungen 
muss der Kopf frei sein, 
auch von Gedanken über 
eine mögliche Gefährdung 
der eigenen Zukunft. 

Dazu wollen wir als Spe-
zialist für Vorsorge- und 
Absicherungsstrategien im 
Freizeit- und Berufssport 
einen kleinen Beitrag lei-
sten.“ 

So erreichen Sie uns:

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen

Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email: 
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

Bilder und Text:
Klaus Morgenstern
Stand: 09-2014

Seine Partner in Sachen Vorsorge und 
Absicherung sollte jeder Sportler gut 
kennen, denn bei diesen Dingen geht 
es um sehr viel Vertrauen. Daher einige 
Worte zu unserem Unternehmen.

Die Sport Assekuranz in Reutlingen 
hat sich seit etlichen Jahren auf die 
Versicherung von Freizeit- und Berufs-
sportlern sowie Verbänden und Sport-
vereinen spezialisiert. Das Leistungs-
spektrum reicht von Individualversiche-
rungen für Sportler bis hin zu umfang-
reichen Absicherungen von sportlichen 
Großveranstaltungen. Durch diese Spe-
zialisierung hat das Maklerunterneh-
men weitreichende Kenntnisse zu den 
besonderen Bedingungen, die sich im 
Zusammenhang mit dem Leistungssport 
ergeben. Versicherungsvermittler, die 
nicht über diese umfangreichen Erfah-
rungen verfügen, verkennen häufig das 
besondere Anforderungsprofil, das sich 
bei der Entwicklung von Vorsorge- und 
Absicherungsstrategien für Sportler 
ergibt, und verfügen nicht über die Ver-
bindungen zu Versicherungsunterneh-
men, die passende Produkte für Sport-
ler anbieten.

Für Freizeit- und Berufssportler hat 
Die Sport Assekuranz im Laufe der 
zurückliegenden Jahre gemeinsam mit 
leistungsfähigen Versicherern maßge-
schneiderte Deckungskonzepte und 
Versicherungstarife entwickelt, die zum 
Teil exklusiv vertrieben werden. Damit 
ist auch die Absicherung von Risiken 
im Berufssport möglich, die von vielen 
Versicherern im Allgemeinen abgelehnt 
werden. Zu den Hauptprodukten des 
Maklerunternehmens gehören die Spor-

tunfähigkeitsversicherung, die Kran-
kentagegeldversicherung für gesetzlich 
und privat krankenversicherte Sportler, 
die Unfallversicherung und die Rechts-
schutzversicherung. Darüber hinaus 
besorgt Die Sport Assekuranz natür-
lich jeglichen weiteren Versicherungs-
schutz, den Sportler privat und beruf-
lich benötigen, und vermittelt attraktive 
Kapitalanlagen.

Umfangreich ist auch das Angebot 
für Sportvereine und Verbände. Dazu 
gehören unter anderem:

l Veranstaltungsausfall-Versicherung
l TV-Ausfallversicherung
l Werbeausfall-Versicherung
l Prize-Indemnity-Versicherung
l Sportstätten-All-Risk-Versicherung
l Antrittsprämien-Absicherung
l Veranstalter-Haftpflichtversicherung
l D&O-Versicherung

Da Die Sport Assekuranz ein Versiche-
rungsmakler ist, können die Kunden 
sicher sein, dass keinerlei Einschrän-
kungen die Produktauswahl behindern. 
Ein Makler handelt nach dem Best-
Advice-Prinzip und ist lediglich seinem 
Kunden verpflichtet. Dadurch besteht 
die Gewähr, dass optimale Absiche-
rungsstrategien zu einem fairen Preis 
erstellt werden können, die auf der 
Analyse des gesamten Marktspektrums 
beruhen.

Die Sport Assekuranz ist ein inhaberge-
führtes Unternehmen mit Sitz in Reut-
lingen. Sie betreut bereits über einen 
längeren Zeitraum eine Vielzahl von 
Berufssportlern zum Beispiel in der 1.. 
2. und 3. Bundesliga.

Wir würden uns freuen, wenn wir auch 
Sie bei Ihrer persönlichen Vorsorgepla-
nung und privaten Absicherung unter-
stützen könnten.
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Wenn der Arzt das
Ende der Karriere
besiegelt
Ein schwer wiegender Bän-
derriss, ein komplizierter 
Bruch oder eine gefährliche 
Infektion - es gibt viele Ursa-
chen, die zu einer Sportunfä-
higkeit führen können.

 Sportunfähigkeit

 Krankentagegeld

 Unfallversicherung

 Rechtsschutz

Unterschätzte Risiken im 
Leben der Profisportler
Die Arbeit eines Sportlers lässt sich 
nicht ohne weiteres mit einem Job in der 
Bank oder im Handwerk vergleichen. 
Daher leben Berufssportler auch mit 
anderen Risiken.

Doch viele Profis unterschätzen diese 
besonderen Risiken. Für ihren Wagen 
haben sie eine Vollkasko, ihr größ-
tes Kapital, ihre sportliche Leistungsfä-
higkeit ist dagegen oftmals nur unzu-
reichend finanziell abgesichert. Dabei 
bedarf es noch nicht einmal großer 
statistischer Analysen, um die Risiken 
abzuschätzen, die mit dem Berufssport 
verbunden sind. Es genügt, aufmerk-
sam den Sportteil der Tageszeitungen 
zu lesen. Meldungen über längere 
krankheitsbedingte Pausen, schwere 
Verletzungen oder Karriereabbrüche 
sind beileibe keine Seltenheit. Die mei-
sten davon erlangen nicht die Bekannt-
heit wie der tragische Fall des Tur-
ners Ronny Ziesmar, der nach einem 
Sturz teilweise gelähmt ist. Aber selbst 
scheinbar leichtere Verletzungen oder 
Krankheiten können zu längeren Ausfäl-
len und gar zur Sportunfähigkeit führen. 
Profifußballer erleben es selbst Woche 
für Woche, wenn sie anhand der Mann-
schaftsaufstellungen in der Liga sehen, 
wie lange darauf manch guter Bekannte 
schon fehlte.

Der Berufssport bringt besondere Risi-
ken mit sich. Das weiß eigentlich jeder, 
der Leistungssport betreibt und einen 
Profivertrag unterschreibt. Die Absi-
cherung dagegen, so die Erfahrungen 
von Maklerunternehmen, die sich auf 
die Beratung von Sportlern spezialisiert 
haben, fällt oftmals nur unzureichend 
aus. Zwar schließen professionell 
geführte Vereine eine Vielzahl von Ver-
sicherungsverträgen ab, manche versi-
chern sich sogar gegen die finanziellen 
Folgen eines Abstiegs in das Unterhaus 
der Liga, doch für die eigene Vorsorge 

ist der Spieler selbst verantwortlich. Die 
gesetzliche Unfallversicherung über die 
Verwaltungsberufsgenossenschaft, in 
der jeder Verein seine Spieler anmelden 
muss, reicht im Ernstfall keineswegs 
aus. Außerdem gibt es neben der Spor-
tinvalidität weitere Risiken, gegen die 
sich ein Berufssportler wappnen sollte. 
So kann zum Beispiel eine längere 
Krankheit dazu führen, dass ab der 7. 
Woche das Einkommen deutlich gerin-
ger ausfällt, weil die Entgeltfortzahlung 
nur sechs Wochen gewährt wird. Und 
was ist, wenn es einen längeren Streit 
vor dem Arbeitsgericht wegen der Ein-
haltung von Verträgen gibt? Gerade 
bei Profifußballern kommt es schnell 
zu erheblichen Streitwerten, die die 
Gerichtskosten in die Höhe treiben.

Berufssportler, die in Anbetracht solcher 
Szenarien den Kopf in den Sand stec-
ken, spielen mit ihrer Existenz. Wenn 
das Knie kaputt ist, ist es zu spät. Vor-
sorge muss beizeiten betrieben werden.

Die finanzielle Absicherung von 
Risiken gehört zum Profisport

Wenn Krankheit zu
einer längeren
Auszeit führt
Schwere Verletzungen oder 
Krankheiten können eine 
längere Arbeitsunfähigkeit 
verursachen. Dauert sie 
länger als sechs Wochen, 
drohen erhebliche finanzielle 
Einbußen.

Wenn ein Unfall
schwere Folgen hat
Statistisch gesehen geschieht 
alle zehn Sekunden ein 
Unfall im privaten Bereich. 
Dazu kommt das zusätzliche 
Risiko, das Training und 
Wettkampf im Leistungssport 
mit sich bringen.

Wenn’s zum Streit um 
die Lizenz kommt
Im Berufssport geht es um 
viel Geld. Daher holen sich 
Profis Unterstützung bei 
ihren Spielerberatern. Doch 
für einen handfesten Streit 
sind viele nur ungenügend 
gerüstet.



Seite 4

In der Sportunfähigkeitsver-
sicherung müssen die Versi-
cherungsbedingungen gründ-
lich geprüft werden, denn 
leicht werden Ausschlüsse 
übersehen oder Vertragsbe-
dingungen missverstanden.

So sollte darauf geachtet 
werden, wie der Versicherer 
mit Vorerkrankungen und 
Vorverletzungen umgeht. 
Dafür gibt es zwei Mög-
lichkeiten: Der Versicherer 
schließt die davon betroffe-
nen Körperteile von seinem 
Versicherungsschutz aus. 
Das ist ungünstig für den 
Sportler. Die bessere Varian-
te: Liegt zu Beginn der Versi-
cherung der Nachweis einer 
uneingeschränkten Profitaug-
lichkeit vor (ärztliche Unbe-
denklichkeitsbescheinigung), 
findet kein Ausschluss statt.

Wichtig ist auch, in welchem 
Umfang Vorerkrankungen 
bei einer späteren Leistung 
angerechnet werden, wenn 
sie an der gesundheitlichen 
Schädigung, die schließlich 
zur Sportunfähigkeit führte, 
mitgewirkt haben. Dadurch 
können erhebliche Leistungs-
kürzungen entstehen.

Wichtig sind auch diese Fra-
gen: Verlangt der Versicherer 
bei einem ungekündigten 
Vertrag, der verlängert wer-
den soll, eine umfangreiche 
Gesundheitsprüfung? Inner-
halb welcher Zeitspanne 
nach dem Unfall muss die 
Sportunfähigkeit eingetreten 
sein, damit eine Leistung 
gezahlt wird? Für die Aus-
wahl eines geeigneten Ver-
trages sollte daher unbedingt 
die Beratung eines speziali-
sierten Maklers in Anspruch 
genommen werden.

Wenn der Arzt das Ende 
der Karriere besiegelt
Ein schwer wiegender Bänderriss, ein 
komplizierter Bruch, eine gefährliche 
Infektion oder eine psychische Erkran-
kung - es gibt viele Ursachen, die zu 
einer Sportunfähigkeit führen können.

Profisportler sind hohen körperlichen 
Belastungen ausgesetzt. Wer auf dem 
Platz gewinnen will, muss seinem Kör-
per viel abverlangen. Hinzu kommt das 
Verletzungsrisiko, wenn ein Gegenspie-
ler ungewöhnlich hart oder gar unfair 
zur Sache geht. Aber nicht nach jeder 
Verletzung kann die alte Leistungsfä-
higkeit wiederhergestellt werden. Im 
ungünstigsten Falle lautet die Diagnose 
der Medizinischen Abteilung: sportunfä-
hig. Für viele Sportler bricht dann eine 
Welt zusammen, weil ihre Karrierepläne 
eine jähes Ende finden. Aus diesem 
psychologischen Tief kommen sie in der 
Regel mit Hilfe von Familie und Freun-
den wieder heraus.

Aber zugleich hat ihnen die Sportun-
fähigkeit den finanziellen Boden unter 
den Füßen entzogen. Daher gibt es 
für einen Profifußballer gar keine Alter-
native zu einer Sportunfähigkeitsver-
sicherung. Wird ein Spieler sportun-
fähig, dann zahlt die Versicherung die 
mit dem abgeschlossenen Vertrag ver-
einbarte Summe an den Begünstig-
ten aus. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob die Sportunfähigkeit durch einen 
Unfall oder eine Krankheit ausgelöst 
worden ist. Als dauerhaft sportunfä-
hig gilt, wer wegen eines Unfalls oder 
einer Krankheit während eines ununter-
brochenen Zeitraums von mindestens 
zwölf aufeinanderfolgenden Monaten 
außerstande gewesen ist zu trainieren 
oder an Spielen teilzunehmen und auf 
Dauer den Beruf des Profifußballers 
nicht mehr ausüben kann. Eine Sport-
unfähigkeitsversicherung unterscheidet 
sich in einem wesentlichen Punkt von 
der Unfallversicherung. Diese leistet nur 

bei Unfällen nach der so genannten 
Gliedertaxe, wenn der Versicherte zum 
Beispiel einen Finger oder die Seh-
fähigkeit auf einem Auge verliert. Für 
die Absicherung eines Berufssportlers 
reicht daher eine Unfallversicherung 
keineswegs aus, weil damit viele Fälle 
nicht oder zumindest nicht ausreichend 
versichert sind, die dazu führen, dass 
ein Berufsfußballer die Fußballschuhe 
für immer ausziehen muss.

Auch der Schutz über die gesetzliche 
Unfallversicherung, in die der Fußball-
verein einzahlt, genügt keineswegs als 
Absicherung. Fußball-Profis sind zwar 
gegen Sport-Invalidität bei der Ver-
waltungsberufsgenossenschaft (VBG) 
versichert. Aber die Renten, die von 
der VBG geleistet werden, reichen bei 
weitem nicht aus, um den gewohnten 
Lebensstandard aufrechtzuerhalten. Im 
Vergleich zum Verdienst während der 
aktiven Spielzeit klafft trotz der gesetzli-
chen Rente eine schmerzliche Lücke in 
den privaten Finanzen.

Wenn die Reha nicht mehr hilft, 
droht Sportunfähigkeit
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Musterangebot

Sportunfähigkeitsversicherung

Versicherungssumme

Eintrittsalter

Jahresbeitrag

Beispiel 1

1.000.000 Euro

24 Jahre

8.000 Euro

Versicherungssumme

Eintrittsalter

Jahresbeitrag

Beispiel 2

1.000.000 Euro

30 Jahre

10.000 Euro

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen
 
Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email:
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

Die vorstehenden Beschreibungen sind lediglich Kurzfassungen. Maß-
gebend sind die Allgemeinen Versicherungsbedingungen (Musterbe-
dingungen, Tarife mit Tarifbedingungen). Für eine verbindliche Ent-
scheidung benötigen wir Ihren Versicherungsantrag mit vollständigen 
Gesundheitsangaben. Bis dahin handelt es sich um ein unverbindliches Angebot.
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Wenn Krankheit zu einer 
längeren Auszeit führt

Die Krankentagegeldversiche-
rung kann eigenständig als 
Ergänzung zur gesetzlichen 
Krankenversicherung oder zu 
einer privaten Krankenversi-
cherung abgeschlossen wer-
den. Die meisten Krankenver-
sicherer bieten das Kranken-
tagegeld für Berufssportler nur 
in Verbindung mit einem Voll-
kostentarif an. Daher ermög-
licht der Versicherungsschutz, 
für den Die Sport Assekuranz 
einen renommierten Versiche-
rer als Risikoträger gewann, 
mehr Flexibilität bei der 
Gestaltung individueller Vor-
sorgekonzepte.

Nichtsdestotrotz sollten 
gesetzlich Krankenversicherte 
einen Umstieg auf einen pri-
vaten Vertrag prüfen. Arbeit-
nehmer, die 3 Jahre über der 
Pflichtversicherungsgrenze lie-
gen, können selbst entschei-
den, ob sie weiterhin Mitglied 
einer gesetzlichen Kranken-
kasse bleiben oder sich privat 
absichern möchten.

Der Leistungsstandard einer 
privaten Krankenversicherung 
liegt deutlich über der Versor-
gung, die in der gesetzlichen 
Krankenversicherung geboten 
wird. So kann zum Beispiel 
die Unterbringung im Einzel-
zimmer und die Behandlung 
durch den Chefarzt gewählt 
werden.
Während in der gesetzlichen 

Krankenversicherung in den 
zurückliegenden Jahren Lei-
stungen immer wieder gekürzt 
worden sind, hält der private 
Versicherer sein Leistungsver-
sprechen während der gesam-
ten Laufzeit des Vertrages 
ohne Abstriche aufrecht.

Bei einer längeren Krankheit droht ab 
der 7. Woche, wenn die Lohnfortzah-
lung des Arbeitgebers endet, eine große 
Finanzlücke. Die gesetzlich Versicher-
ten erhalten zwar von ihrer Krankenkas-
se ein Krankengeld, aber das beträgt 
lediglich 70 Prozent des beitragspflich-
tigen Einkommens, maximal 90 Pro-
zent des Nettoeinkommens. Damit gibt 
die Beitragsbemessungsgrenze in der 
gesetzlichen Krankenversicherung die 
Obergrenze vor. Jeder kann sich also 
selbst schnell ausrechnen, wie hoch der 
Verdienstausfall ab der 7. Krankheits-
woche sein wird.

Doch dieser Ausfall muss nicht sein. 
Berufssportler können durch eine pri-
vate Krankentagegeldversicherung die 
finanzielle Lücke füllen. Sie wird umso 
größer, je erfolgsabhängiger die Vergü-
tung eines Profis ist. Wer krank ist, kann 
nicht eingesetzt werden und kann keine 
Tore schießen. Das Krankengeld wird 
aber nur an Hand der Grundvergütung 
errechnet. Die Krankentagegeldversi-
cherung gibt es solo als Ergänzung für 
die gesetzlich Versicherten und in Ver-
bindung mit einer privaten Krankenver-
sicherung. Dabei trifft der Sportler selbst 
die Entscheidung, wie hoch das Tage-
geld sein soll. Versichern lässt es sich 
in einer Spanne von 30 bis 5.000 Euro 
pro Tag. Allerdings darf die Summe aus 
gesetzlichem und privatem Kranken-
geld nicht höher sein als das Netto-Ein-
kommen des Berufssportlers. Gezahlt 
wird es maximal bis zu einem Jahr. 
Es eignet sich zudem ausgezeichnet 
als Ergänzung zu einer Sportunfähig-
keitsversicherung. Mit ihm werden Ver-
dienstausfälle während einer längeren 

Schwere Verletzungen oder Krank-
heiten können leicht zu einer länge-
ren Arbeitsunfähigkeit führen. Dauert 
sie länger als sechs Wochen, drohen 
erhebliche finanzielle Einbußen.

Erkrankung, die oftmals der Sportun-
fähigkeit vorangeht, kompensiert. Wird 
das Vorsorgekonzept von einem Spe-
zialisten geschneidert, schließen beide 
Zahlungen nahtlos aneinander an.

Allerdings gibt es nur sehr wenige Asse-
kuranzunternehmen, die eine Kranken-
tagegeldversicherung solo für Berufs-
sportler im Programm haben. Die  Sport 
Assekuranz hat deshalb den Markt son-
diert und ein Angebot arrangiert, mit 
dem auch gesetzlich versicherte Profi-
Fußballer in der 1., 2. und 3. Bundesliga 
die gefährliche Finanzlücke bei einer 
längeren Krankheit schließen können. 
Das Krankentagegeld wird unabhängig 
davon, ob bei einer Behandlung ein 
Klinikaufenthalt erforderlich ist oder die 
Behandlung ambulant stattfindet, vom 
Versicherer ausgezahlt.

Dauert ein Krankheit sehr lange, 
drohen finanzielle Einbußen
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Musterangebot

Krankenversicherung und
Krankentagegeldversicherung

Eintrittsalter

Monatsbeitrag Krankheitskostenversicherung

Krankenvollversicherung - Beispiel 1

24 Jahre

492,23 €

246,12 €Ihr möglicher Eigenanteil

Eintrittsalter

Monatsbeitrag Krankheitskostenversicherung

Krankenvollversicherung - Beispiel 2

30 Jahre

548,15 €

274,08 €Ihr möglicher Eigenanteil

 * wir können Ihnen max. 5.000 Euro pro Tag anbieten.

Eintrittsalter

Monatsbeitrag für 100 Euro* pro Tag

Eintrittsalter

Monatsbeitrag für 100 Euro* pro Tag

Krankentagegeldversicherung 

24 Jahre

30 Jahre

271,87 €

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen
 
Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email:
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

217,39 €

Die vorstehenden Beschreibungen sind lediglich Kurzfassungen. Maßgebend sind die All-
gemeinen Versicherungsbedingungen (Musterbedingungen, Tarife mit Tarifbedingungen). 
Für eine verbindliche Entscheidung benötigen wir Ihren Versicherungsantrag mit vollstän-
digen Gesundheitsangaben. Bis dahin handelt es sich um ein unverbindliches Angebot.
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Wenn ein Unfall schwere 
Folgen hat
Statistisch gesehen geschieht alle 
zehn Sekunden ein Unfall im privaten 
Bereich. Dazu kommt das zusätzliche 
Risiko, das Training und Wettkampf im 
Leistungssport  mit sich bringen.

Eine leistungsfähige 
Unfallversicherung zeich-
net sich durch vielfältige 
Verbesserungen gegen-
über dem Angebot von 
der Stange aus. Beispiel 
Leistungsart. Die Unfall-
versicherung der Sport 
Assekuranz zahlt gene-
rell eine Kapitalleistung, 
keine Rente. Gerade nach 
einem Unfall sind die 
finanziellen Belastungen 
für die Betroffenen hoch. 
Die Wohnung muss unter 
Umständen baulich ver-
ändert werden, ein neues 
Fahrzeug ist erforderlich, 
die Pflege des Verletzten 
beeinträchtigt auch das 
Einkommen des Partners. 
Unter diesen Umständen 
nützt eine lebenslange 
Rentenzahlung wenig, da 
das Geld sofort benötigt 
wird. Der Versicherte kann 
bei einer Kapitalleistung 
selbst entscheiden, wofür 
er sie einsetzt.

Gute Policen rechnen 
außerdem vorangegan-
gene Krankheiten oder 
Gebrechen nur an, wenn 
sie einen erheblichen 
Einfluss auf die Invalidität 
hatten. Bei der Unfall-
versicherung der Sport 
Assekuranz müssen sie 
mindestens zu 55 Prozent 
an der Invalidität beteiligt 
sein, damit eine Anrech-
nung stattfindet.

Weitere Leistungsver-
besserungen: Der Verlust 
der Stimme führt zu 100 
Prozent Invalidität - in 
den Standardbedingun-
gen taucht Stimmverlust 
in der Gliedertaxe über-
haupt nicht auf. Auch 
Gesundheitsschädigungen 
durch Erfrierungen sind 
versichert. Krankenhaus-
tagegeld wird bis zu 1.000 
Tage gezahlt.

Die Gefahr, durch einen Unfall eine 
andauernde Behinderung zu erleiden, 
ist also größer, als viele Menschen glau-
ben. Mit einer Unfallversicherung kön-
nen zumindest die finanziellen Folgen 
eines Unfalls gebannt werden. Moderne 
und leistungsfähige Unfallversicherun-
gen fassen den Unfallbegriff inzwischen 
viel weiter, als es in der Vergangenheit 
üblich war. So zählen auch Insektensti-
che einschließlich dadurch ausgelöster 
allergischer Reaktionen, Infektionen 
nach Verletzungen und Lebensmittel-
vergiftungen zu den versicherten Ereig-
nissen.

Allerdings gibt es für Berufssportler eine 
wesentliche Hürde: Nur wenige Versi-
cherer sind wegen der höheren Risiken 
in dieser Gruppe bereit, den Versi-
cherungsschutz zu übernehmen. Die 
Sport Assekuranz hat daher gemeinsam 
mit einem renommierten Versicherer 
ein Deckungskonzept entwickelt, das 
auch Berufssportlern angeboten wird. 
Es enthält 51 Leistungserweiterungen 
gegenüber den in der Branche üblichen 
Standardbedingungen. Zusätzlich wur-
den elf beitragsfreie Leistungen in den 
Versicherungsumfang mit aufgenom-
men. Diese Unfallversicherung schließt 
unter anderem Such, Bergungs-, Ret-
tung-, Transportkosten bis zu 50.000 
Euro ein. Kosmetische Operationen, 
die oftmals nach einem schweren Unfall 
erforderlich sind, werden in Höhe von 
bis zu 50.000 Euro versichert.

Außerdem gehören zum Leistungsum-
fang: Kosten, die durch eine Behinde-
rung ausgelöst werden, bis zu 10.000 
Euro.

Die Leistungen der Unfallversicherung 
erfolgen nach der so genannten Glie-
dertaxe. Darin ist festgelegt, welche 
Versicherungsleistung bei Verlust oder 
Funktionsunfähigkeit von Gliedmaßen 
gezahlt wird. Verliert zum Beispiel ein 
Versicherter durch einen Unfall ein Bein 
bis unterhalb des Knies zahlt der Ver-
sicherer 80 Prozent der vereinbarten 
Leistung. Gegenüber den Standardbe-
dingungen der Assekuranz ist das eine 
deutliche Leistungsverbesserung, denn 
sie sehen dafür nur 50 Prozent vor. 
Ähnlich ist es beim Verlust des Fußes: 
Er führt nach den Standardbedingungen 
zu 40 Prozent Invalidität. Die Unfallver-
sicherung der Sport Assekuranz leistet 
in diesem Fall mit 50 Prozent.

Ein Unfall kann zur Funktionsun-
fähigkeit einzelner Gliedmaßen 
führen
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Musterangebot

Unfallversicherung

Versicherungssumme

Eintrittsalter

Jahresbeitrag ab

Unfallversicherung

300.000 Euro

unabhängig

892,50 Euro

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen
 
Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email:
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

Die vorstehenden Beschreibungen sind lediglich Kurzfassungen. Maß-
gebend sind die Allgemeinen Versicherungsbedingungen (Musterbe-
dingungen, Tarife mit Tarifbedingungen). Für eine verbindliche Ent-
scheidung benötigen wir Ihren Versicherungsantrag mit vollständigen 
Gesundheitsangaben. Bis dahin handelt es sich um ein unverbindliches Angebot.



Seite 10

Die Dread-Disease-Police 
kann in zwei Varianten 
abgeschlossen werden: 
Basisschutz oder Komfortab-
sicherung. Der Basisschutz 
umfasst sieben Grunderkran-
kungen, bei deren Auftreten 
die vereinbarte Versiche-
rungssumme gezahlt wird. 
Bei der Komfortabsicherung 
kommen 25 zusätzliche 
schwere Krankheiten und 
Ereignisse hinzu. Sie leistet 
auch im Falle einer vollstän-
digen Erwerbsminderung.

Die Dread-Disease-Versiche-
rung schließt die Komponen-
te Second Event ein. Nach 
einem ersten Leistungsfall 
bleibt der Versicherungs-
schutz für den Eintritt einer 
zweiten schweren Erkran-
kung erhalten.
Mit einer Nachversicherungs-
garantie kann außerdem die 
Versicherungssumme bei 
bestimmten Ereignissen wie 
zum Beispiel Heirat, Geburt 
eines Kindes oder Aufnahme 
eines Kredites den veränder-
ten persönlichen Bedingun-

gen angepasst werden.

Kinder sind in der Dread-
Disease-Police ohne zusätz-
lichen Beitrag mit bis zu 
35.000 Euro versichert. Eine 
flexible Dynamik erlaubt die 
gleitende Anpassung. Die 
Dynamik kann zwischen fünf 
und zehn Prozent der Prämie 
vereinbart werden. Dabei ist 
eine vorübergehende Aus-
setzung der Dynamik ohne 
weiteres möglich. Die Dyna-
mikoption geht erst mit dem 
5. Widerspruch in Folge ver-
loren. Ein derart gestaltetes 
Widerspruchsrecht ist in der 
Versicherungswirtschaft bis-
lang einzigartig.

Die Wahrscheinlichkeit, an Krebs zu 
erkranken oder einen Herzinfarkt zu 
erleiden, ist in den letzten Jahren gestie-
gen. Zugleich nahmen aber auch die 
Heilungschancen deutlich zu.

Dank des medizinischen Fortschritts 
sind in der jüngeren Vergangenheit die 
Chancen erheblich gestiegen, auch 
eine schwere Erkrankung zu überleben. 
Moderne Therapien und eine schnelle 
Behandlung ebnen den Weg zur Gene-
sung. Doch schwere Krankheiten wie 
Krebs, Schlaganfall, Herzinfarkt oder eine 
Bypass-Operation verlangen zunächst in 
vielen Fällen eine radikale Änderung der 
bestehenden Lebensverhältnisse. Fahr-
ten zu und Aufenthalte in entfernten Spe-
zialkliniken können erforderlich werden. 
Manchmal muss das Lebensumfeld neu 
gestaltet werden. Pflegepersonal ist zu 
bezahlen. Weiter laufende Zahlungsver-
pflichtungen sind abzusichern.

In der Regel bleibt dafür nur wenig Zeit, 
Entscheidungen müssen schnell getrof-
fen werden. Dadurch werden sofort grö-
ßere Geldbeträge benötigt. Eine Renten- 
oder Berufsunfähigkeitsversicherung 
erfüllt dieses Erfordernis gerade nicht. 
Bis zum Beispiel eine Berufsunfähigkeit 
festgestellt und die erste Rente über-
wiesen wird, können Monate vergehen. 
Ganz anders erfolgt dagegen die Lei-
stungsregulierung bei einer so genann-
ten Dread Disease-Versicherung. Dabei 
handelt es sich um eine Vorsorge gegen 
schwere Krankheiten. Sobald der Arzt die 
Diagnose gestellt hat, zahlt die Versiche-
rung die vereinbarte Summe auf einen 
Schlag aus. Damit können der Erkrankte 
und seine Familie finanziell abgesichert 
jede erforderliche Behandlung umge-
hend einleiten. Die Versicherungslei-
stung erlaubt es, auch ärztliche Leistun-
gen in Anspruch zu nehmen, die zum 
Beispiel von der Krankenversicherung 
nicht bezahlt werden. Die Entlastung von 

finanziellen Sorgen ist darüber hinaus 
ein wesentlicher psychischer Faktor, 
der den Heilungsprozess bedeutend 
beschleunigen kann. In Deutschland 
gibt es die Dread-Disease-Versicherung 
seit etwa 20 Jahren, in anderen Ländern 
zum Beispiel in Österreich und in Süd-
afrika wurden damit schon seit länge-
rem gute Erfahrungen gemacht.

In der jüngsten Vergangenheit wurde 
der Katalog der versicherbaren Krank-
heiten stetig erweitert. Einer der pro-
filiertesten Anbieter solcher Policen in 
Deutschland gewährt inzwischen eine 
finanzielle Absicherung für 41 verschie-
dene Krankheiten und Ereignisse. Zu 
letzteren gehören auch schwere Unfälle 
und starke Verbrennungen.

Die Dread-Disease-Versicherung 
leistet bei schweren Krankheiten

Kein finanzieller Notstand 
bei schweren Krankheiten



Musterangebot

Dread-Disease-Versicherung

Versicherungssumme

Eintrittsalter

Jahresbeitrag

Beispiel 1

1.000.000 Euro

24 Jahre

1.884,25 Euro

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen
 
Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email:
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

Versicherungssumme

Eintrittsalter

Jahresbeitrag

Beispiel 2

1.000.000 Euro

28 Jahre

2.530,18 Euro
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Die vorstehenden Beschreibungen sind lediglich Kurzfassungen. Maß-
gebend sind die Allgemeinen Versicherungsbedingungen (Musterbe-
dingungen, Tarife mit Tarifbedingungen). Für eine verbindliche Ent-
scheidung benötigen wir Ihren Versicherungsantrag mit vollständigen 
Gesundheitsangaben. Bis dahin handelt es sich um ein unverbindliches Angebot.



Wenn es zum Streit um
den Vertrag kommt
Im Berufssport geht es oft um viel Geld. 
Daher holen sich Profis Unterstützung bei 
ihren Spielerberatern. Doch für einen hand-
festen Rechtsstreit sind viele nur ungenü-
gend gerüstet.

Nicht jeder Wechsel zu einem 
anderen Verein geht rei-
bungslos über die Bühne. 
Mitunter entzündet sich Streit 
an der Auslegung der Verträ-
ge oder der Anwendung von 
Klauseln. Im schlimmsten Fall 
bleibt dem Spieler nichts weiter, als vor 
Gericht um sein Recht zu kämpfen. Wer 
dann Anwälte und Gericht aus eigener 
Tasche bezahlen muss, bekommt eine 
saftige Rechnung. Daher gehört eine 
Rechtsschutzversicherung für Berufs-
sportler zur notwendigen Ausrüstung.

Doch im Alltag eines Sportlers gibt es 
Streitfälle besonderer Art. 

Was passiert, wenn der Sportler Werbe-
einnahmen hat? 
 
Dies kann sowohl aus dem Sponsoring 
kommen, aber natürlich auch durch 
Fernsehauftritte oder Werbung. Nor-
malerweise wird dafür eine separate 
Gewerbeanmeldung gemacht. Der 
Sportler ist also neben seinem Arbeit-
nehmerstatus auch Selbständig. 

Er braucht also zwei Deckungen. Als 
Besonderheit können wir hier zusätz-
lich den Firmen-Vertrags-Rechtsschutz 
machen! 
 
Damit wäre auch der Streit aus den 
Werbeverträgen gedeckt! 

Mit einer üblichen Rechtsschutzver-
sicherung wäre ihm in diesem Fall 
nicht viel geholfen. Für Anwalts- und 
Gerichtskosten wegen solcher Anlässe 
kommt diese nicht auf. Daher wurde 
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Recht haben ist etwas ande-
res als Recht bekommen, 
Letzteres hat nicht selten sei-
nen Preis. Mit dem Kosten-
rechtsmodernisierungsgesetz 
wurden die Gebühren für 
Rechtsanwälte, aber auch 
die Gerichtskosten deutlich 
erhöht. 

Der Gesamtverband der 
deutschen Versicherungs-
wirtschaft hat einmal nachge-
rechnet. 25.000 Fälle aus der 
Vergangenheit wurden aus-
gewertet und zu den neuen 
„Konditionen“ angesetzt. 
Dabei ergab sich eine durch-
schnittliche Kostensteigerung 
von 21 Prozent. In manchen 
Fällen hätten die Betroffenen 
eine Steigerung von mehr 
als 70 Prozent verkraften 
müssen.

Diese Rechnungen liegen 
deutlich über den Prognosen 
der Bundesregierung. Sie 
hatte nur eine Steigerung der 
Anwaltshonorare von 14 Pro-
zent unterstellt.

Vor allem bei Arbeitsrechts-
streitigkeiten steigt nach den 
Erwartungen der Versicherer 
der finanzielle Aufwand an, 
da sich hier die Gerichts-
kosten verdoppeln werden. 
Generell müssen Rechtsu-
chende mit einem erheblich 
höheren Prozesskostenrisiko 
rechnen.
Selten sind es spektakuläre 
Fälle aus dem Strafrecht, 

sondern oftmals wird die 
Hilfe des Rechtsschutzver-
sicherers bei ganz alltägli-
chen Problemen im Job, im 
Verkehr oder in der Familie 
benötigt.

der Premium-Rechtsschutz, den Die 
Sport Assekuranz vermittelt, um eini-
ge wesentliche Leistungen speziell für 
Berufssportler erweitert. 

Außerdem sind natürlich viele weitere 
Leistungen versichert, zum Beispiel:

l Schadenersatz-Rechtsschutz

l Steuer-Rechtsschutz vor Gerichten

l Verwaltungs-Rechtsschutz in Ver
  kehrssachen

l Fahrer-Rechtsschutz

l Straf-Rechtsschutz

l Beratungs-Rechtsschutz im Familien-  
  und Erbrecht

l Wohnungs- und Grundstücks-Rechts
  schutz

Das letzte Wort hat bei ernsten 
Streitfällen der Richter.



Seite 13

Musterangebot

Rechtsschutzversicherung

Jahresbeitrag ab

Privat-, Berufs-, Verkehrs-, Wohnungs- und Grundstücksrechtsschutz 

218,52 Euro

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen
 
Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email:
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

Die vorstehenden Beschreibungen sind lediglich Kurzfassungen. Maßgebend sind die All-
gemeinen Versicherungsbedingungen (Musterbedingungen, Tarife mit Tarifbedingungen). 
Für eine verbindliche Entscheidung benötigen wir Ihren Versicherungsantrag mit vollstän-
digen Gesundheitsangaben. Bis dahin handelt es sich um ein unverbindliches Angebot.
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Möchten Sie mehr erfahren?
Kreuzen Sie an, welches Thema Sie interessiert, schicken Sie das 
Fax ab und wir werden uns umgehend mit Ihnen in Verbindung 
setzen.

 Sportunfähigkeitsversicherung

 Krankentagegeldversicherung

 Unfallversicherung

 Dread-Disease-Versicherung

 Sonstiges

 ______________________________________________________________

Vorname                               Name                                      Geburtsdatum

Anschrift

Telefon

Fax

E-Mail

Haben Sie eine bestehende Versicherung oder eine Anlage und wollen Sie diese bewertet oder ver-
glichen haben? Dann fügen Sie am besten eine Kopie bei!

Oder zurück per Fax an:
 +49 7121 372281

Die Sport Assekuranz
Financial & Insurance Broker
Lloyd´s Correspondent

Große Heerstr. 63
D-72793 Pfullingen
 
Tel:  +49 71 21 - 37 22 80
Fax: +49 71 21 - 37 22 81

Email:
office@sportinsurance.net

Internet: 
www.sportinsurance.net

Die Sport Assekuranz
Große Heerstr. 63

D-72793 Pfullingen
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